
 

 

 
Rückgang der Neuversorgungsfälle im Zahnersatz. Fes tzuschusssystem belastet 
Patienten. Dr. Z kommt Patienten durch 0%-Zuzahlung  entgegen.   
 

Düsseldorf, Sept. 2008 
Seit dem 01. Januar 2005 haben Patienten Anspruch auf befundbezogene Festzuschüsse 
beim Zahnersatz – geregelt durch das in Kraft getretene Festzuschuss-System der 
Kassenzahnärztlichen Bundesvereinigung (KZBV).  

Die KZBV begründet die Neuregelung damit, Wahlmöglichkeiten der Patienten zu erweitern, 
sie am „medizinischen Fortschritt teilhaben zu lassen“ sowie mit dem Aspekt einer größeren 
sozialen Gerechtigkeit, „indem der Zustand beendet wird, dass derjenige, der sich einen 
höheren Eigenanteil leisten kann, einen höheren Zuschuss für seinen Zahnersatz erhält.“ 

Die Anzahl der Neuversorgungsfälle ist seit Einführung der Festzuschuss-Regelung für 
Zahnersatz drastisch zurückgegangen. Die KZBV legte im Juni 2008 einen Bericht vor, 
indem sie den Neuversorgungen zwischen 2005 und 2007 einen Rückgang über 11%  
konstatiert.   

Der Rückgang der Neuversorgungsfälle im Zahnersatz bedeutet eine profitable Wendung für 
die gesetzlichen Krankenkassen: Durch weniger bezahlte Zuschüsse bei weniger 
gewordenen Fallzahlen erzielten sie knapp 2 Milliarden Euro an Überschüssen. 
 
Für die Patienten bedeutet die Neuregelung jedoch eine höhere finanzielle Belastung. Der 
Festzuschuss ist niedrig angesetzt, d.h. auf Basisbehandlung eines reduzierten 
Leistungskatalogs kalkuliert. Wünscht der Patient eine zeitgemäße qualitative Behandlung 
(z.B. ein hochwertiges Implantat statt einer einfachen Klammerprothese), muss er die 
Mehrkosten selbst tragen.  

Die Dr. Z GmbH reagiert mit dem entwickelten Geschäftskonzept „100% Zahnersatz zu 0% 
Zuzahlung“ auf die Verordnungen im Gesundheitssystem. Dr. Z ermöglicht Patienten, sich 
durch Senkung des Eigenanteils (bei der Regelleistung sogar auf 0%-Zuzahlung) mit 
qualitativem Zahnersatz versorgen zu lassen.  

„In meiner 25-jährigen Erfahrung als Zahnarzt habe ich beobachtet, dass 
Gesundheitsreformen meist eine finanzielle Mehrbelastung der Patienten mit sich bringen“, 
so Dr. A. Berstein, Gründer und Gesellschafter der Dr. Z GmbH. „Es ist unser Ziel, in 
Deutschland flächendeckend eine qualitativ hochwertige Zahnversorgung für jeden 
Versicherten zu gewährleisten – und dies zu einem vernünftigen Preis.“  

 
Die Dr. Z GmbH eröffnete im Oktober 2006 in Düsseldorf die erste Dr. Z –Praxis. 
Inzwischen werden vier weitere Praxen in NRW erfolgreich mit dem Konzept  „100% Zahnersatz zu 0% 
Zuzahlung“ geführt, weitere Eröffnungen sind bundesweit geplant. Dr. Z -Zahnersatz wird nach 
deutschen Qualitätsstandards bei einer Partnerproduktionsstätte im Ausland hergestellt – TÜV-geprüft, 
nach ISO-Norm, mit ce-Konformität. Praxiseigene Labore ermöglichen eine schnelle und flexible 
Nacharbeitung. Effiziente Praxisorganisation, kontinuierliches Qualitätsmanagement und individuelle 
Behandlungen im gesamten Leistungsspektrum – Dr. Z ein innovatives, patientenfreundliches Modell. 
www.doktor-z.net  
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